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··Erste· Sch·ritte· turi
E,Akte-Einführung muss nicht Jahre dauern, aber anfangen muss man

D ie Notwendigkeit und das
Potenzial eines leistungsfä- · 

0

higen„ effizienten Dokumenten­
managements haben die Behör­
den bei Bund, Ländern und 
Kommunen nicht erst seit· der 
Verabschiedung des E-Govern- (BS) Gemäß des Im August vergangenen Jahres in Kraft'getretenen E-Governme�t-Gesetzes des Bundes mllssen die meisten Bundesbehörden 
ment-Gesetzes erkannt. Viele und Behörden· von Ländern und.Kommunen, welche B.undesrec(:lt U!"Setzen, bis zum Jahre 2020 die elektror:iische Akte:_ kurz E-Akte � elngefllhrt 
Entscheidungsträger in den Be- haben. Die Lände(werden in.Ihren noch zu erlassenden Landesregelungen (Ausnahme Sachsen) analoge.Regelungen treffen_;_ ggf. mit abwel­
hörden sind l:>ei der elektroni- chenden Einführungsfristen'. Somit dürfte aber spätestens Anfang'der 202oer-Jahre die E-Akte in der öffentlichen Verwaltung in Deutschland 
sehen Aktenführung bereits vor p_raktisch flächendeckend elngefUhrt sein. Doch warull) so lange warten, �enn man heute schon mit überschaubarem· Ressourceneinsatz erste, 
langer ,Zeit aktiv geworden, an- · wichtige Schritte in diese Richtung tun kann? 

Dienststellen Früchte. Bei der ' 
Aktencin�icht .spielt • es keine 
Rolle mehr, ob man. im. selben 
Gebäude sitzt oder rund 600 Ki7 
lometcr voneinander entfernt 
arbeitet. Jeder Mitarbeiter · hat
zeif- und· ortsunabhängig Zu­
gang-zu allen benö\igten Infor-. 
matio11-cn. DoRIS reduziert den 
Transport von Akten auf ein Mi­
nimum und bietet.jedem Sach-

. 

bearbeiter .eine komfortable Re-
dere wollen lieber heute als mor- cherchefunktion. Informatio-
gen , entsprechende Lösungen 1�--:J�;;::;��:::'.:==.;;::::;::;-;�iiiiiiii in :einzelnen Projekten auszu- Ein besonderer -Vorteil der Lö- .'nen aus integrierten Quellen wie 
einführen. Doch welche.Einfüh- --..:.;.:-'-- _probieren und er,ste Erfahrun- sung liegt darin, dass fast alle' Fax, E-Mail und Ohline-Diens- ' 
rungsstrategie soll man dabei ==='-'--" · gen·zu sammeln·. Funktiona:litäten , zusammen ten kö_nrien mitgespeichert und 

, wählen? Entscheide� man sich U bh" . k ·t 
'mit' Anwendern aus Behörden recherchiertwerden. DiePapier-

direktfür den "großen Wurf'und 2 
n.� a

d
n�� et von erarbeitet und fortentwickelt post wird unmittelbar nach Ein-

setzt-unterstützt von Beratern et un wurden. Auch diese We'iterent- gang .in der Zentralregistratur 
-· eine großangelegte Rollout- DoRIS ist ·eine vollständige wicldu;,_gen,stehen den ·Behör- erfasst, gescannt und ansch!ie-
Strategie auf, welche gleicher-. .

i
Lösung zur. Verwaltu:ng von den_ au( )3asis der "Kieler );le-, ·ßend ele�oniscl?, an den Emp -

maßen zu einschneidenden Schriftgut,elektronischerAkten- schlüsse" stets ko�tenltls, zur fänger versandt,woder Vorgang 
technischen und tiefgr�ifenden . führung und Zusammenarbeit„ Verfügung. DoRIS .. erfüllte die. dann' elektrortlsch weiterbeär-
organisatorischen Veränderun- Das schließt Digitalisierung, Dp- damaligen Anforderungen des · beitet wird. 
geninderBehördef\iht'enkann? . kumentenmanagement, Vor-.· pOMEA-iconzepts, wurde mit JoacliiJ?lHaessler, Firmengrün-
Diese große µisung erfordert ei- : gangsbe�beitung, Registratur Preisen ausgezeichnet_und s�- . der.und.Geschäftsführer der Fir-. 
niges an personellen.und fman- · und elektronisch_e Akte ein und dig weiterent,wic!<elt. Es ist-lieu- ·ma'Ha11Yssler: "Die elektronische 
ziellen Ressourcen. Oder ent- ermöglicht so das ortsungebun- · te ein besonders flexibles, sofort . Aktenführung ist· 'aktuell eines 
scheidet inan sich zunächst-für . ....-.�- , " ·(;: - det_1e Arbeiten mit Akteri.-Zu�, eins�tzbaies. Wcrkze';lg für·. bes der . .:rop-M�emisierungsthe-
eine vergleichsweise "kleine Lö- •�..,,_, 11 • Ablage und: Vorgangsbearbei- hördliche Vorgangsbearbei-. men in den Behörden. Viele Ver-. 
sung", die am �arkt verfügbar OerVerdrängungsprozess·der Papierakten in den Behörden durch·e1e.ktr6_ni- tu11g können .im ,Büro, auf ·,tung, :elektronische •Aktenfüh- an�ortliche dort��llenjetit ak-
ist und sich bei geringem Res- sehe Akten wird In den kommenden Jahren noch intensiver werden. Die :rech• Djenstreise, im Horne-Office ode'r rung und Zu!,ammenarbeit. tiv werd�n. Und,_ es geht da,bei vor 
·sourcenaufwand schnell umset- . nologie dafür ist heute bereits vorhanden. . foto, 8S/11aesster währe11-d der, ·Konfere_� erfüllt B 
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allem .um die Veränderung der 

zen lässt, um sich auf dieser Ba-� werden: Mittels Browser-Tech- eshe� �s��menilr et bisherigen · Arbeitsweise. DoRIS 
sis mit dem Umgang mit der . nikkanndieNutzung derLösung me r, om o bietet-hierdieChance,durcheine 
elektronischen Akte vertraut zu Haessler das Recht eingeräumt; Bundeshaushaltsgesetzes) Ge- zusammengeschlossen oder Beim BMVI,' dem Initiator vo'n schnclle, ' .ressourcensparende 
machen und den Einsatz suk- DoRIS an Bundesdienststel,len, genseitigkeit besteht, zahlen da- über;einen Service Partner in An- DoRIS,. trägt die Umstellung auf Einfühnu:tg bereits .in kurzer Zeit 
zessive auszuweiten und zu ver- Behörden in den. Bundes!än- bei �ber nur die·verwendete Ba- spruch genommen werden.' So die elektronische Akte,ni�ht zu- not:wendigeErfal:,rungenzusam­
feinei:n? Letzteres lässt sich et- dcrn, Kommunen,' Behörden in sissoftware MIRES. Der DoRIS- wurden auch bereits erste prlva- letzt. bei ·der ·Kooperation zwi- mein und konkret Erfolge bei der 
wa mit der. Dokumenteninana- anderen Staaten sowie Firmen Teil ,wird den Behörden im Rah- te· Cloud-L?sungen realisiert. sehen den �,<;!!!'t!:!'ü\!.I_l� )3erliner , P!"ozes��wm�l'H!!g �-c;�elen.• 
gement-Lösung · DoRIS umset- zu verkaufen. Stellen der öffent- men der "Kieler Beschlüsse" ko-, 

liehen Verwaltung · in Deutsch-. stenlos überlassen . Dies bietet zen. 

Von Kieler Bescl\lüssen 
profitieren . 
DoRIS wurde im Auftrag des 

damaligen Bundesministeri-· 
ums\ für Verkehr, ,Bau- und 
Stadtentwicklung (BMVBS), 
dem heutigen Bundesministeri­
um für Verkehr und digitale In­
frastruktur (BMVI), von der Fir­
maHaessler entwickelt und be0 

findet sich daher im Eigentum 
· des Bundes.'ln der Folge wurde 

land, mit denen (gemäß-§ 63, nichtiuletzta.uch kommunalen 
Abs. 3, Satz 2 BHO i.V.m. § 6 Entscheidungsträgern die Mög-
Abs. .4 des jeweils geltenden lichkeit, den Einsatz der E-Akte 

DoRIS-Erfahrungsaustausch 2014 

In den Räumlichkeiten des DIHK. ··. finden. Die Veranstaltung'findet 
im Haus der Deutschen Wirt- statt am Mittwoch, 15. Oktober 
schaft, Berlin, wi�d im Her.bst ein 
Erfahrungsaustausch von DoRIS• 
Anwendern aus Behörden stati-

2014 

Weitere Informationen unter. 
www.registratur.com 
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